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[fol. 10r] 
 
 Dann ist diss Jahr vom Churfürstlichen 
   Preuambt Schwarzach Waizenmalz 
   erkhaufft worden 
         93 Schaf 15 Mezen 
 
 Ingleichen vom Preuambt Winzer 
         52 Schaf 
  

Vnd von Weix       29 Schaf20 
 

Summa Summarum aller  
  Waizenmalz Einnamb thuet 
Landtshueter   2884 Schaf 2 Mezen21 

 
[fol. 10v]22 

                                                 
20 Anmerkung von LETZING: „Direkte Beziehungen zu den Brauhäusern Schwarzach, Winzer und Weichs 
werden hier faßbar.“. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 353. Dies ist keine Besonderheit, derartige 
Beziehungen wurden bislang in den HA, jew. Behördenstruktur erörtert. 
21 = 1.996 Schaff 7 Metzen + 713 Schaff + 93 Schaff 15 Metzen + 52 Schaff + 29 Schaff. Mit der Summe 
der Einzelangaben gerechnet (sh. oben, S. 16, Anm. 16) ergeben sich 2.899 Schaff 2 Metzen. 
22 Anmerkung von LETZING: „[leer] “ [auch bei LETING kursiv]. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 353. 
Bislang waren leere Rückseiten von LETZING nicht verzeichnet worden, wie dies auch bei der Neuedition 
der Fall ist. Der Sinn dieser Anmerkung an dieser Stelle hat sich dem Bearbeiter nicht erschlossen. 


